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Weihnachtsidylle

Wenn die Weihnachtsglocken läuten,

und das Jahr zu Ende geht, 

dann verändert sich die Welt.

Ruhe und Besinnlichkeit zieht ein.

Friedenslichter erstrahlen auf dem Erdenball,

für Stunden stirbt das Kriegsgeschrei.

Religionen rücken näher,

Krippenspiele öffnen Kinderaugen.

Obdachlose werden bewirtet,

Bettler bedacht,

und Menschen spenden für

„Brot für die Welt“.

Widersacher werden Freunde,

Einsame eingeladen.

Gemütliches Beisammensein,

mit Stollen und Plätzchen,

und die Kinder spielen 

unterm Tannenbaum. 

Weihnacht ist:

In sich gehen am Baum im Kerzenschein.

Ja, könnte das nicht immer sein.?
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